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Tiefausläufer bringen in den
nächs ten Tagen milde Luft.

Bedeckt mit Regen

das Web-Magazin

Multiple Sklerose:
Youtuber macht Mut
Noch vor wenigen Jahren ist Ke-
vin Hoffmann mit Vollgas durchs
Leben gerauscht – bis der 25-Jäh-
rige die Diagnose Multiple Skle-
rose erhielt. In Youtube-Videos
spricht er über seinen Kampf ge-
gen die Krankheit und macht an-
deren Betroffenen Mut.

Tipps, um effektiv
Muskeln aufzubauen
Um Muskeln aufzubauen, müs-
sen einige Grundlagen beachtet
werden. Fitness-Bloggerin Luisa
hat neun Tipps, damit das Trai-
ning ein voller Erfolg wird.

Diese und weitere Themen lesen
Sie exklusiv im neuen Online-
Magazin auf www.hna7.de

An MS erkrankt: Der Kasseler
Kevin Hoffmann.

Etwas hat
gefehlt
ANKE LAUMANN über
den Wahlkampf

M ichael Köhler hat Hal-
tung bewiesen. Ob-
wohl er ohne einen Ge-

genkandidaten in die Bürger-
meisterwahl gegangen ist, hat
er um die Stimmen der Bad
Zwestener geworben – etwa in
den Bürgersprechstunden. Dort
hat er mit den Bewohnern über
seine Ideen für die nächsten
Jahre gesprochen. Es ging um
den Ausbau der Kasseler Stra-
ße, die 1200-Jahrfeier der Ge-
meinde in diesem Jahr und
schnelles Internet in den Orts-
teilen. Das sind handfeste The-
men und klare Positionen. Köh-
ler wollte Wahlkampf machen,
wie er es von den drei vergan-
genen Bürgermeisterwahlen
gewohnt war. Das ist ihm hoch
anzurechnen.

Es täuscht aber nicht darü-
ber hinweg, dass in diesem
Wahlkampf etwas gefehlt hat:
die politische Auseinanderset-
zung, ein Wettstreit der Ideen.
Wie denn auch, wenn es kei-
nen Mitbewerber um den Chef-
sessel im Rathaus gibt?

Die Parteien könnten argu-
mentieren, dass sie zufrieden
mit Köhlers Arbeit sind und gar
keinen Wechsel wollen. Damit
macht man es sich als Demo-
krat aber zu einfach.

akl@hna.de
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Rettung aus dem eisigen See
Die Feuerwehr Borken übte am Samstag eine Eisrettung auf der Sto-
ckelache in Borken. Die Einsatzabteilung hatte von der Stadt und
dem Borkener Seeland eine Sondergenehmigung für diese Übung
erhalten. Das Betreten der Eisfläche der Seen ist ansonsten verboten.
Für die Übung mimte Feuerwehrmann Pierre Neumann (Mitte) ei-
nen Menschen, der in das Eis eingebrochen ist. Seine Kollegen Jens
Kniege (links) und Pascal Bernhardt zogen ihn gemeinsam aus dem
Wasser. (zzp) Foto: Zerhau LOKALES

gangen. Damals lag die Wahl-
beteiligung bei 67,5 Prozent.

Große Erleichterung bei
Jürgen Liebermann: „Ich freue
mich außerordentlich über
dieses Ergebnis.“ Der künftige
Bürgermeister Schwarzen-
borns lobte die gute Wahlbe-
teiligung und insbesondere
den fairen Wahlkampf. Leicht
enttäuscht zeigte sich dage-
gen sein Kontrahent Marc Lie-
bermann: „Okay, der Bürger
hat entschieden, das Leben
geht weiter.“

Bad Zwestens alter und neu-
er Bürgermeister heißt Micha-
el Köhler. „Ich habe mit einem
so guten Wahlergebnis nicht
gerechnet“, sagte er am Abend
im Kurhaus. Es zeige, dass De-
mokratie auch bei nur einem
Kandidaten funktioniere. Köh-
lers Dank galt dem Wahlteam
für die gute Unterstützung in
den vergangenen Wochen.

Liebermann folgt damit auf
Jürgen Kaufmann (SPD), der
im Herbst als Erster Kreisbei-
geordneter in die Kreisverwal-
tung nach Homberg wechsel-
te. Bei der Wahl im September
2012 war Jürgen Kaufmann als
Alleinkandidat ins Rennen ge-

Liebermann
durch. Der 45-jäh-
rige Betriebswirt
und Systemgas-
tronom erreichte
gestern ein Wahl-
ergebnis von 45
Prozent.

Von 918 Wahl-
berechtigten ha-
ben 674 Men-
schen ihre Stim-
me abgegeben.
Das entspricht ei-
ner Wahlbeteili-
gung von 75,8
Prozent. In der
Kernstadt stimm-
ten 312 Menschen für den
SPD-Kandidaten. Marc Lieber-
mann bekam 253 Stimmen.
Deutlich knapper das Ergeb-
nis in Grebenhagen: Dort be-
kam Jürgen Liebermann 59
Stimmen, den CDU-Kandidat
wählten 50 Menschen. Jürgen

V O N A N K E L A U M A N N
U N D S Y L K E G R E D E

BAD ZWESTEN/SCHWAR-
ZENBORN. Es war klar, ein
Liebermann wird ins Schwar-
zenbörner Rathaus ziehen,
nun steht auch der Vorname
fest: Jürgen Liebermann wird
die nächsten sechs Jahre die
Geschicke Hessens kleinster
Stadt lenken. Erst gegen 19.10
Uhr verkündete gestern Wahl-
leiter Bernd Lux am Rathaus
den rund 100 Wartenden das
Ergebnis. Um 19.15 Uhr gab es
auch ein Ergebnis in Bad Zwes-
ten: Michael Köhler wurde mit
82 Prozent der Stimmen zum
vierten Mal zum Bürgermeis-
ter der Kurgemeinde gewählt.

Mit 55 Prozent der Stimmen
setzte sich in Schwarzenborn
der 49-jährige SPD-Kandidat
Jürgen Liebermann gegen sei-
nen CDU-Konkurrenten Marc

Jürgen heißt der Sieger
Zwei Liebermanns kandidierten in Schwarzenborn – Michael Köhler wiedergewählt

Ein entspannter Sieger: Michael Köhler
(links) zusammen mit Helmut Bischoff.

Foto: Leissa

Schwarzenborns neue Bürgermeister: Der SPD-Kandidat Jürgen Liebermann gewann die Wahl, hier mit seiner Frau Karin. Foto: Haaß

Sport kompakt
MT gewinnt Turnier
um Salming Cup
Gelungenes Wochenende für
die MT Melsungen. Der heimi-
sche Handball-Bundesligist hat
in Verl beim Turnier um den Sal-
ming Cup den ersten Platz be-
legt. Im Finale besiegte die
Mannschaft von Trainer Michael
Roth den TBV Lemgo 40:32
(19:14). Damit ist die General-
probe für den Restrundenstart
am 8. Februar geglückt.

Dortmund nur
1:1 in Mainz
Borussia Dortmund hat den
Sprung auf Platz drei in der Fuß-
ball-Bundesliga verpasst. Das
Team von Trainer Thomas Tu-
chel musste sich beim FSV Mainz
05 mit einem 1:1 (1:0) begnü-
gen. Nationalspieler Marco Reus
hatte die Westfalen bereits nach
124 Sekunden in Führung ge-
bracht. In einem weiteren Sonn-
tagsspiel besiegte der SC Frei-
burg Hertha BSC mit 2:1.

Frankreich ist
Handball-Weltmeister
Frankreichs Handballer sind zum
sechsten Mal Weltmeister. Der
Rekord-Champion besiegte im
Finale der Heim-WM Norwegen
in Paris mit 33:26 (18:17) und
verteidigte seinen Titel erfolg-
reich. Bester Werfer der Franzo-
sen beim neunten Sieg im neun-
ten Turnierspiel war Superstar
Nikola Karabatic mit sechs To-
ren.

Federer gewinnt
Australian Open
Sie sind 35 – na und? Die unver-
wüstlichen Tennis-Oldies Roger
Federer und Serena Williams ge-
wannen die Einzeltitel bei den
Australian Open. Der Schweizer
bezwang seinen spanischen
Angstgegner Rafael Nadal trotz
eines Rückstandes im fünften
Satz noch 6:4, 3:6, 6:1, 3:6, 6:3.
Williams setzte sich im amerika-
nischen „Sisteract“ gegen ihre
Schwester Venus 6:4, 6:4 durch.
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Sechs Teenager lagen
tot in Gartenhaus
Grausamer Fund in einem Gar-
tenhäuschen in Bayern: Ein Vater
hat in Arnstein bei Würzburg
gestern die Leichen von sechs
jungen Frauen und Männern
entdeckt, darunter seine eige-
nen Kinder. Laut Polizei hatten
sie dort eine private Party gefei-
ert. Die Todesursache war zu-
nächst unklar.

MENSCHEN

Martin Schulz wirbt
für Aufbruch mit SPD
Der neue Hoffnungsträger der
SPD, Martin Schulz, hat gestern
in Berlin erste Schwerpunkte ge-
setzt. Vor euphorisierten SPD-
Mitgliedern im Willy-Brandt-
Haus sagte er, dass er vor allem
für soziale Gerechtigkeit und ge-
gen Rechtspopulisten eintrete.
Zuvor war er vom SPD-Vorstand
als Kanzlerkandidat und Partei-
chef nominiert worden. POLITIK

Nachrichten
kompakt

Grenzdramen: Kind
1949 im Feld verblutet
Bei einem Fluchtversuch 1949
aus der DDR verblutete nahe
Kirchgandern ein Kind. Wir be-
leuchten in loser Folge mysteriö-
se Todesfälle an der innerdeut-
schen Grenze. LÄNDER

Neues Gesetz
für Roboterautos
Erst 2030 oder gar 2050 sehen
Experten Roboterautos als be-
zahlbar und alltagstauglich un-
terwegs. Gesetzliche Weichen
werden jetzt gestellt – etwa für
die Haftung, wenn’s kracht: Die
soll letztlich beim Fahrer blei-
ben. Getestet werden Systeme
schon seit Jahren, die Deutschen
sind eher skeptisch. Ein Über-
blick auf BLICKPUNKT

Musical „Ragtime“
in Kassel gefeiert
Eine Geschichte vom amerikani-
schen Traum, angesiedelt im
New York des beginnenden 20.
Jahrhunderts – das ist das Musi-
cal „Ragtime“, das jetzt in einer
opulenten Inszenierung in Kas-
sel zu sehen ist. Jubel und Stan-
ding Ovations gab es für die von
Xin Tan geleitete Premiere im
Opernhaus. KULTUR

US-Einreiseverbot für
Muslime: Sorge wächst
Donald Trump
hat mit seinem
Einreiseverbot
für viele Musli-
me internatio-
nal Besorgnis
und Proteste
ausgelöst. Bür-
gerrechtsorganisationen haben
gegen den Erlass zumindest ei-
nen Teilsieg errungen: Ein New
Yorker Gericht bremste den Ein-
reisestopp. POLITIK


